
3. Runder Tisch

17.09.2025

Kiel

Fortbildung zu: Long Covid, ME/CFS und Post-Vac

Man kann sein Leben verlieren ohne zu sterben:

Die Situation von Betroffenen mit schwerstem ME/CFS

PiEr SH: Die Situation von Betroffenen mit

schwerstem ME/CFS

Dr. med. Anne-Kathrin Brüggemann

(Wissenschaftliche Mitarbeiterin Charité

Berlin, AG Integrative und

Anthroposophische Medizin): Die Mastzelle

bei ME/CFS: Ein Dirigent außer Rand und Band!

Dr. med. Wolfgang Ries (FA für Innere

Medizin, Nephrologie und Angiologie):

Brauchen wir noch mehr Einsatz in der

Betreuung von schwer und schwerst

Betroffenen Patienten mit ME/CFS?

Dr. med. Anna Brock (Fachärztin für Innere

Medizin): Sinnvolle Konzepte zur

aufsuchenden Versorgung in der Behandlung

von schwerst Betroffenen mit ME/CFS

PD Dr. Marco Stier (Institut für Ethik,

Geschichte und Theorie der Medizin,

Universität Münster): Selbstbestimmt Sterben?

Die ethische Diskussion und der rechtliche

Rahmen

Programm
Von 14.00 bis

17.00 Uhr Wer?
Die Fortbildung richtet sich an

Fachpublikum, insbesondere an

Ärzt*innen, denen Hilfestellung bei der

Betreuung von Patient*innen geboten werden

soll. Ein weiterer Anspruch der Veranstaltung ist,

zum Austausch verschiedener Institutionen und

Organisationen beizutragen, deren Mitwirkung

für eine bessere Versorgung von Patient*innen

essenziell ist (z. B. Politik, Jugendämter, Schulen,

Ausbildungsstätten, Arbeitgeber*innen,

Pflegedienste, Krankenkassen, etc.).

Wo?

Paritätischer Wohlfahrtsverband SH

Zum Brook 4, 24143 Kiel

Eine Online-Teilnahme ist ebenfalls

möglich. Sie erhalten zeitnah zur

Veranstaltung Einladungslink, mit dem

Sie sich in die Zoom-Übertragung

einloggen können.

Wann?

Mittwoch, den 17.09.2025

14.00 bis 17.00 Uhr
Im Anschluss an den offiziellen Teil wird es die

Möglichkeit zum Austausch und zur Diskussion

geben. 

Anmeldung
solange Plätze frei sind

spätestens bis zum 10.09.2025

https://eveeno.com/piersh

Teilnahme kostenlos

Akkreditierung

bei der ÄKSH

läuft!

https://eveeno.com/piersh

